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Es gilt das gesprochene Wort! 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Filatov, 

sehr geehrter Herr Miller (stellvertretender Bürgermeister), 

Exzellenz, sehr geehrter Herr Botschafter Makeiev, 

Exzellenz, sehr geehrte Botschafterin Feldhusen, 

sehr geehrte Frau Generalkonsulin Shum, 

ich begrüße Sie sehr herzlich an diesem Vormittag aus Köln. An 

meiner Seite sitzt Frau Doktorin Klemm, die Leiterin des Büros 

für Europa und Internationales. 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, ich hoffe sehr, dass Dnipro 

letzte Nacht von Luftangriffen verschont blieb. Auch hoffe ich, 

dass es Ihnen, Ihren Kolleginnen und Kollegen sowie den 

Bürgerinnen und Bürgern in Dnipro den Umständen 

entsprechend gut geht. Wir können hier in Köln nur erahnen, 

wie es sich anfühlen muss, existenziell bedroht zu werden. Aber 

unser Mitgefühl ist Ihnen sicher! 

Immer wenn ich höre, dass Ihre Stadt von russischen Angriffen 

heimgesucht wurde, bin ich mit meinen Gedanken bei Ihnen. 

Auch Monate nach dem Angriff Russlands auf die Ukraine steht 

Köln an Ihrer Seite – durch andauernde Spenden- und 



Hilfsaktionen, die wir in die Ukraine schicken, durch die 

Versorgung Geflüchteter in unserer Stadt und durch die 

unverrückbare Überzeugung, dass wir nicht zulassen dürfen, 

dass Russland seine Kriegsziele erreicht! 

Bundespräsident Steinmeier sagte bei seinem Besuch in der 

Ukraine diese Woche: „Unsere Solidarität ist ungebrochen und 

wird es bleiben!“. Und er verwies auf die Bedeutung 

kommunaler Partnerschaften. Der Stadt Köln ist diese 

Bedeutung bewusst. 

Seit Monaten arbeiten wir daher intensiv an einer Partnerschaft. 

Ich darf aus voller Überzeugung sagen: Die Stadt Köln steht 

fest an Ihrer Seite. Sie in Dnipro können sich unserer 

Unterstützung – von Stadt zu Stadt – sicher sein. 

Die Projektpartnerschaft, die über Engagement Global vermittelt 

wurde, ermöglicht diese Unterstützung jetzt auf eine solide 

Basis zu stellen. Nachdem wir im Sommer bereits zwei 

Hilfstransporte losgeschickt haben, können wir durch die 

Projektpartnerschaft nun noch gezielter unterstützen und 

Kooperation ausbauen: 

Expertinnen und Experten unserer beiden Städte werden sich 

zu den Themen Energieeffizienz, Wasserversorgung sowie 

Technik und Kultur austauschen und damit Lösungen zu den 

drängenden Problemen finden. Ebenso sind weitere 

Hilfslieferungen geplant. 



Sehr geehrter Herr Bürgermeister, ich bin sehr froh, dass heute 

der Vertrag einer Projektpartnerschaft unterschriftsreif ist. 

Dieser Vertrag ist ein erneuter und verbindlicher Kölner Beitrag 

zur Solidarität mit der Ukraine! 

Sehr geehrter Herr Filatov, nun übergebe ich Ihnen das Wort, 

bevor wir unsere Unterschriften leisten. 


